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Reneſte Ereigniſſe
Im Beiſein des Kronprinzen wurde am Sonntag in Rheinsberg das
Denkmal Friedrichs des Großen enthüllt

Die Jtalie meldet daß der erſte Flügeladjutant des ruſſiſchen Kaiſers
Fürſt Dolgoruky in San Roſſore mit einem Brief eingetroffen ſei in
dem der Zar dem König die Vertagung ſeines Beſuches mitteilt

Die Japaner ſollen bei Maſampho an der Südküſte von Korea Truppen
gelandet haben

Bei dem Brande eines Miethauſes in Marienburg kamen fünf Perſonen

ein Vater und vier Töchter in den Flammen um

Im Walde bei Compiègne bei Paris ſtürzte ein mit ſechs Perſonen
beſetztes Automobil die Böſchung herab wobei ein Reiſender getötet
die übrigen ſchwer verletzt wurden

Die Abſage des Zaren
Halle 13 Oktober

Das italieniſche Königspaar trifft am Mittwoch in Paris ein Ge
waltige Empfangsvorbereitungen ſind getroffen Jm Hinblick auf den für
den 24 Oktober in Ausſicht geſtellten Beſuch des Zaren in Rom
konnte man erwarten daß der hohe Gaſt der Republik in dieſen Feſttagen
des beiderſeitigen Freundes Viktor Emanuel gedenken werde Das ver
ſprach ſehr wirkungsvoll zu werden Eine neue Beſtätigung daß Frankreich

Freunde ringsum zähle und daß Deutſchland jſoliert ſei ſelbſt mit
ſeinen Verbündeten nur durch lockeres Band verknüpft Jn Jtalien fehlt
es nicht an Politikern die ſich in ſolchen Anſchauungen mit den Franzoſen
eins wiſſen Jn Petersburg aber ſind die kleinen Ueberraſchungen beliebt

Rußland läßt ſich nicht gern als Demonſtrationsobjekt verwenden Juſt
am Vorabend des italieniſchen Beſuchs in Paris verbreitet die ruſſiſche
Preßagentur die Mitteilung der Beſuch des Zaren in Rom iſt vertagt
wegen der der andauernden Feindſeligkeit der Sozialiſtenpartei Aus
dem Vorſpiel das die Erwartung des Zaren in der italieniſchen Kammer
gefunden hat war allerdings zu entnehmen daß Nikolaus den Sozialiſten
der unpopulärſte aller Monarchen iſt und daß die Möglichkeit beſtand
die Abneigung gegen den Selbſtherrſcher werde gar über den Rahmen
einer Demonſtration hinausgehen Jn Jtalien ſind die Anarchiſten zu
Hauſe Das iſt an ſich ſchon wenig einladend Die ruſſiſche
Geheimpolizei dürfte ſich unterrichtet haben daß eine volle
Garantie für die Sicherheit des Zaren angeſichts dieſer Zuſtände nicht

zu übernehmen iſt Die italieniſche Regierung und die italieniſche
Polizei werden zuverſichtlicher geweſen ſein man hat in Rom offenbar
mit Gewißheit auf die Zerſtreuung der Bedenken gerechnet Denn die
offiziöſe Tribuna ſpricht nur von einem Aufſchub um einige Tage und
die gleichfalls offiziöſe Capitale ſpottet über den frommen Wunſch von
Leuten die an der herzlichen Freundſchaft Jtaliens und Rußlands Anſtoß
nehmen Alſo ſtellt die Vertagung des Zarenbeſuches eine Vertagung
in nebelgraue Ferne eine vollſtändige Ueberraſchung für die italieniſche

Die Zwillingsſchweſteru
Nach dem Amerikaniſchen von J v Boettcher

12 Fortſetzung achdruck verboten
Lady Danesbury ich bin keine Verräterin an der Freund

ſchaft die Sie mir geboten Es muß ein Jrrtum obwalten
Vielleicht wurde dieſer Zettel unter die unrichtige Tür geſchoben
Er hat weder Adreſſe noch Unterſchrift und wenn Sie mir
nicht geſagt hätten daß es die Handſchrift Jhres Gatten iſt
würde ich es niemals gewußt haben Jch kann Jhnen zu
ſchwören daß ich Lord Danesbury vor geſtern abend nie in
meinem Leben geſehen habe Zwiſchen uns beſteht kein Ge
heimnis wir ſind einander vollkommen fremd

Der Ausdruck der Wahrhaftigkeit in ihrer Stimme war ſo
überzeugend daß Lady Danesbury mit einigen entſchuldigenden
Worten das Papier wieder an ſich nahm und raſch das Zimmer
verließ
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Sie ging ſofort in das Zimmer ihres Gatten und warf

den Zettel vor ihm auf den Tiſch
Willſt Du die Güte haben mir zu ſagen was das be

deutet fragte ſie kalt
Mit einem unterdrückten Fluche fuhr er auf

Was bedeutet das wiederholte ſie ſcharf
Zum Teufel wie ſoll ich das wiſſen Woher haſt Du

das
Jch war in Fräulein Meinhardts Zimmer als er unter

die Tür geſchoben wurde Jch erkannte Deine Handſchrift und
las es zuerſt

Meine Handſchrift
Er beugte ſich über das Papier Ha ha ha Ja es ſieht

meinen Krähenfüßen ähnlich aber ich gebe Dir mein Wort
Mabel ich ſchrieb den Zettel nicht Haſt Du ihn Fräulein
Meinhardt gezeigt

Ja
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Regierung dar Die ruſſiſche Nvoje Wremja beſtätigt die Abſage des
Beſuchs und bemerkt dazu ein Teil des italieniſchen Volkes ſcheine die
einfachſten Regeln der Gaſtfreundſchaft vergeſſen zu haben zum Schaden
der ganzen Nation So fällt ein bitterer Tropfen in den Freudenkelch
der bevorſtehenden Pariſer Feſtlichkeiten Es iſt nichts mit der projektierten
in bengaliſchem Lichte erſtrahlenden Gruppe Frankreich und ſeine Freunde
Eine rauhe Hand greift in das ſchöne Arrangement des ehrgeizigen Herrn
Delcaſſs ein Vielleicht iſt das zugleich eine Revanche Rußlands für die
rollenwidrigen Seitenſprünge des Miniſters in der Balkanpolitik

Jn der vorerwähnten Mitteilung der ruſſiſchen Preßagentur heißt es

einer Meldung der Voſſ Ztg aus Paris zufolge Der Beſuch des
Zaren am italieniſchen Hof iſt vertagt Die Urſache iſt die andauernde
Hetze der Sozialiſtenpartei die zwar ohnmächtig iſt feindſelige
Kundgebungen hervorzurufen aber gleichwohl das Ruſſenvolk und den
Kaiſer ſelbſt tief verletzt Die Romreiſe des Zaren gilt für unmöglich
ſolange dieſe Hetze nicht aufgehört hat Jn ihrem Hauptorgan dem
Figaro fügt die ruſſiſche Agentur zu dieſer halbamtlichen Mitteilung

noch Erläuterungen hinzu worin es u a heißt Der Beſchluß ändert
nichts an den guten Beziehungen zwiſchen Rom und Petersburg Der
Kaiſer konnte nicht gegen die Stimmung angehen die das Treiben der
italieniſchen Sozialiſten in ganz Rußland hervorrief Rußland wünſcht
einmütig daß die Hetzerei eines glücklicherweiſe winzigen Teils des
italieniſchen Volkes je eher aufhöre damit der Zar recht bald die Reiſe
unternehmen könne die ihm am Herzen liegt

Ueber die Aeußerungen der Petersburger Preſſe liegt aus der
Newaſtadt folgende Meldung vor Die bedeutendſten ruſſiſchen Reſidenz
blätter knüpfen an die Tatſache daß der Beſuch des Zaren in Rom einſt
weilen aufgeſchoben ſei ernſte Betrachtungen Die Nowoje Wremja
ſchreibt wer die italieniſche Preſſe in der letzten Zeit verfolgt habe wundere

ſich nicht weiter über den allerhöchſten Entſchluß Bei dem erwarteten
Gegenbeſuch des Zaren ſei von den Anhängern des Sozialismus und der

republikaniſchen Partei eine feindliche Manifeſtation bei der Begrüßung
beabſichtigt die Sozialiſten im Parlament hätten ſchon lange dafür ge
eifert obwohl die Beſonnenen in den freien Parteien dies Vorgehen ver
urteilt und energiſch dagegen proteſtiert hätten Der aufgeſchobene Beſuch

finde lediglich hierin ſeinen Grund Die Beziehungen beider Herrſcher
häuſer ſeien dieſelben herzlichen und es ſei keine Störung in dieſen Be
ziehungen vorgekommen Doch ſcheine ein Teil des italieniſchen Volkes
die einfachſten Regeln der Gaſtfreundſchaft vergeſſen zu haben zum Schaden

der ganzen Nation Nowoſti äußert ſich in demſelben Sinne und
erinnert daran daß das italieniſche Herrſcherhaus unlängſt ſelbſt durch die

Sozialiſten furchtbar gelitten habe Die Anficht der Peterburgskija
Wjedowoſti deckt ſich mit den beiden obigen

Politiſche Ueberſidht
Dentſches Reich

Berlin 12 Oktober Hofnachrichten Der Aufenthalt des Kaiſer
pagares in Hubertusſtock wird bereits in den nächſten Tagen beendigt werden Am

geſtrigen Sonntag beſuchten der Kaiſfer die Kaiſerin Prinz Adalbert
ſowie das Gefolge den Gottesdienſt Dieſer Tage nahm der Monarch den
Vortrag des Kriegsminiſters Generalleutnants v Einem entgegen auch
den des Kommandanten des kaiſerlichen Hauptquartiers Generaladjutanten
Generals der Jnfanterie v Pleſſen der aus gleichem Anlafſe nach Hubertus
ſtock befohlen worden war
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Oer Kronprinz wohnte am Sonntag in Rheinsberg der feier
lichen Enthüllung des Denkmals Friedrichs des Großen bei Zu
derſelben traf der Kronprinz am Vormittag ein und wurde von dem Landrat
v d Kneſebeck und einer Deputation der Stadt empfangen Nach dem
Frühſtück im Schloſſe betrat der Kronprinz den Feſtplatz wo er die Front
der von dem Jnfanterie Regiment Großherzog Friedrich Franz II von

Mecklenburg Schwerin 4 Brandenburgiſches Nr 24 geſtellten Ehren
kompagnie und der Vereine abſchritt Hierauf hielt Rechtsanwalt Dr Si
monys die Feſtrede Der Kronprinz legte am Denkmal einen Kranz nieder
und nahm die Vorſtellung der Ehxengäſte und des Denkmalkomitees ent
gegen Nach dem Parademarſch der Ehrenkompagnie kehrte der Kronprinz
nach dem Schloſſe zurück und trat bald darauf die Rückreiſe nach Berlin an

Die Etatsſtärke des Militärperſonals der Kaiſerlichen
Marine iſt für das Rechnungsjahr 1904 auf rund 38000 Köpfe feſt
geſtellt nach der ſie für das laufende Etatsjahr etwa 35500 Mann betrug
Es hat ſeit dem Jahre 1893 alſo im letzten Jahrzehnt eine Ver
doppelung des Mannſchaftsbeſtandes der deutſchen Flotte ſtattgefunden da
für jenes Rechnungsjahr 19000 Mann in Anrechnung kamen Ent
ſprechend dieſer Vermehrung hat ſich im letzten Jahrzehnt auch das See
offizierkorps gerade verdoppelt während eine Verdreifachung des Jngenieur
korps ſtattfinden mußte um den Maſchinendienſt der deutſchen Kriegs
ſchiffe ſicherzuſtellen

Die Chemnitzer Allgemeine Zeitung iſt gegenüber den
neuerdings in der Preſſe über die nächſte Zukunft der früheren Kron
prinzeſſin von Sachſen kurſierenden Meldungen auf Grund von
Erkundigungen an kompetenter durchaus einwandfreier Stelle in der Lage
fowohl die Meldung der Wiener Zeit daß die Prinzeſſin demnächſt
mit ihren Kindern in Sachſen zuſammentreffen werde als tot al er
funden zn bezeichnen als auch zu erkkären daß an eine Aenderung der
Situation gegenwärtig nicht zu denken iſt

Jn der Kaſſeler Allg Ztg erläßt jetzt Geheimrat Prof
Dr Ladenburg gegenüber der kürzlich von der Kaſſeler Stadtfynode
gefaßten Reſolution folgende Erklärung Die Reſolution der Kaſſeler
Stadtſynode nötigt mich zu folgender Gegenerklärung Meine Rede war
rein wiſſenſchaftlich und hat in keiner Weiſe die Grenzen überſchritten
welche durch logiſche Deduktionen und wiſſenſchaftliche Ergebniſſe feſtgelegt
ſind Eine Verletzung des religiöſen Empfindens habe ich ſtreng
zu vermeiden geſucht Jn dieſer Hinſicht war meiner Rede eine darauf
bezügliche Erklärung an den Vorſtand und die Geſchäftsführung der
Geſellſchaft der deutſchen Naturforſcher und Aerzte beigegeben Nur un
genaue tendenziös gefärbte Auszüge einiger Tagesblätter konnten zu den
veröffentlichten Folgerungen Anlaß geben Jedenfalls hätte die Stadt
ſynonde mit der Reſolution warten müſſen bis eine authentiſche Wieder
gabe meiner Rede vorlag gez Dr Ladenburg

Dem Reichstage iſt wiederholt namentlich von ſeiten der
nationalliberalen Partei ein beſſerer Schutz der Forderungen
der Bauhandwerker als wünſchenswert bezeichnet worden Die
Regierung hat keinen Zweifel darüber gelaſſen daß die Erreichung dieſes
Zieles auch ihr am Herzen liege Zur Zeit iſt man in den drei nächſt
beteiligten preußiſchen Miniſterien dem Juſtizminiſterium dem des Jnnern
und dem der öffentlichen Arbeiten eifrigſt bemüht die Schwierigkeiten zu
mindern die auf dem fraglichen Gebiete beſonders um deswillen liegen
weil nicht nur die Verhältniſſe in den mannigfachen Arten der Bau
gewerbetätigkeit eine große Verſchiedenheit aufweiſen ſondern auch die Ent
wicklung der Dinge in den weiten Gebieten des Reiches keineswegs eine
ſolche geweſen iſt daß es leicht iſt den Intereſſenten in einem Teile des
Vaterlandes gerecht zu werden ohne die in dem anderen zu kränken

Vom Kaiſer begnadigt wurde der Schlächtergehilfe Moritz
Lewy der vom Konitzer Schwurgericht ſeinerzeit zu vier Jahren Zucht
haus verurteilt worden war Lewy ſollte ſich wie man ſich noch er
innern dürfte eines Meineides dadurch ſchuldig gemacht haben daß er
beſchworen hatte er hätte den ermordeten Winter nicht gekannt Es
war von ihm dieſe eidliche Ausſage in einem Prozeß gemacht worden der
mit der Winterſchen Affäre in Zuſammenhang ſtand und in dem es ſich
ebenfalls um eine Meineidsſache handelte Lewy war damals in offener
Gerichtsſitzung verhaftet und unter der Anklage des wiſſentlichen Meineides
ſpäter vor das Schwurgericht geſtellt worden Nach mehrtägiger Ver

ihr geſagt daß es meine Handſchrift ſei
Ja

Er ſprang auf und ſah ſie mit zornblitzenden Augen an
Wie konnteſt Du es wagen ſchrie er ſie an

Ein Blick in ihr Geſicht gab ihm ſeine Ruhe wieder
Verzeih Aber wahrlich das iſt zuviel ſagte er vorwurfs

voll Was muß Fräulein Meinhardt von mir denken Was
ſagte ſie

Was ſollte ſie ſagen erwiderte ſie mit ſcharfer Betonung
ihn feſt anſehend Sie konnte nach jener Drohung weiter keine
Erklärung geben

Lord Danesbury warf den Kopf zurück und lachte laut auf
Bei meiner Seele das iſt köſtlich rief er Alſo Du

haſt die kleine Deutſche mit einer Eiferſuchtsſzene erbaut
Das war zuviel für die ſtolze Frau
Sie hob das Haupt und maß ihn mit verächtlichem Blick
Erſt müßte ich Dich lieben ehe ich eiferſüchtig auf Dich

ſein könnte und zu einer ſolchen Schwäche habe ich mich bis
jetzt nicht bekannt antwortete ſie

Er wurde gſchbleich
Du geſtehſt alſo ein daß Du mich nur meines Titels

und Reichtums wegen geheiratet haſt rief er wütend
Geringſchätzig erwiderte ſie

Ja
Einen Moment ſtanden ſich beide ſchweigend gegenüber
Dann brach er in ein höhniſches Lachen aus
So alſo endlich iſt die Maske gefallen und ich weiß

jetzt gewiß was ich ſtets argwöhnte daß Du mich ohne einen
Funken von Liebe geheiratet haſt Jndeſſen hätte Dein
Taktgefühl Dich bewegen müſſen die Komödie weiter zu ſpielen
Nehmen Sie ſich in acht gnädige Frau Sie könnten Jhre
Offenheit bitter bereuen

Jch habe ſchon genug bereut antwortete ſie mit hoch
fahrendem Trotze

Er ſtarrte ſie einen Augenblick mit unheimlich blitzenden
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Augen an Hüte Dich Hüte Dich knirſchte er heiſer Dann
wandelte ſich plötzlich ſein Grimm in Zärtlichkeit Er ſtreckte
die Arme nach ihr aus und ſagte in ſanftem Tone

Verzeihe mir Mabel aber der Gedanke daß ich Dir gleich
gültig ſei macht mich wahnſinnig Du weißt nicht wie ich
Dich liebe wie ich ſtets gehofft habe Dein Herz durch meine
Hingebung zu gewinnen Sage mir iſt denn keine Hoffnung
vorhanden daß Du mich je lieben wirſt

Wir ſprachen von dieſem hier und nicht von Liebe er
widerte ſie auf den Zettel deutend

Mabel ich ſchwöre Dir bei allem was mir heilig iſt daß
ich jenes Papier nie zuvor geſehen habe

Und Fräulein Meinhardt ſchwor daß ſie Dich nie geſehen
habe bis ſie hierher nach Danesbury gekommen Jch glaube
keinem von Euch beiden Jrgend ein Geheimnis iſt hinter
dieſer Drohung verborgen Was weiß ſie von Deiner Ver
gangenheit Lord Danesbury

Nichts Das Mädchen iſt mir vollſtändig fremd hat ſie
Dir das nicht auch geſagt

Sie ſagte es Aber wie konnte ſie jener Drohung gegen
über anders reden Weiß ſie etwas ſo wird die Furcht ſie
davon abhalten es zu geſtehen

Es iſt hier nichts zu geſtehen und Du mußt ſie durch
Deinen Argwohn auf das tiefſte beleidigt haben Es ſollte
mich gar nicht wundern wenn ſie nach Deinem ſeltſamen Be
nehmen Danesbury ſchon morgen ſchleunigſt verließe Natürlich
jemand muß den Mißgriff begangen haben den Zettel unter
ihre Tür zu ſchieben

Ohne ihn einer Antwort zu würdigen drehte ſie ſich um
und ging
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Nachdem Lady Danesbury ſie verlaſſen ſaß Berta bleich

und ſtarr wie ein Marmorbild da
Ach Mutter Benno und Roſa könnte ich doch wieder

bei Euch ſein glücklich und ſorglos wie früher ohne dieſe
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handlung erfolgte am 16 Februar 1901 Lewys Verurteilung zu vier
Jahren chthaus Nachdem das Reichsgericht die eingelegte Reviſion
verworfen hatte trat der Verurteilte im Mai 1901 ſeine Strafe an die er
in der Anſtalt zu Graudenz verbüßte Auf Betreiben ſeines damaligen
Verteidigers des Rechtsanwalts Sonnenfeld iſt ihm uunmehr der Reſt
der Strafe erlaſſen worden

Die Hauptleitung des Alldeutſchen Verbandes hat an
Prof Mommſen einen offenen Brief gerichtet worin er aufgefordert
wird die Gründe anzugeben aus denen er das Recht herleite die All
deutſchen als n ationale Narren Mommſen hatte dieſe Worte in
ſeinem bekannten Aufruf in der Jndepedent Review gebraucht Red
zu bezeichnen Der r Brief fährt dann fort Selbſtverſtändlich
dürfen Sie ſich dabei aber nicht auf dieſe oder jene e oder
auf das Urteil dieſer oder jener Perſon berufen ſondern ausſchließlich
auf das wofür wir wirklich verantwortlich ſind
in unſeren Satzungen und in den
Blätter aktenmäßig vorliegt Wir ſenden Jhnen zu dieſem
Zwecke eingeſchrieben das 14 Heft unſerer Flugſchriften enthaltend
die Kundgebungen Beſchlüſſe und Forderungen des Alldeutſchen Ver
bandes 1890 bis 1902 Sollten Sie beim Durchleſen dieſer Jhnen
vermutlich unbekannten Schriftſtücke finden daß der Ausdruck
nationale Narren auf uns nicht paßt ſo dürfen wir wohl von
Jhrer Ehrenhaftigkeit erwarten daß Sie den Ausdruck in The Jnde
pendent Review widerrufen und die uns angetane Beleidigung abbitten
Sollten Sie aber weder den Beweis der Wahrheit noch auch eine Sühne
bieten ſo bleibt auf Jhnen der Vorwurf haften daß Sie wider e
Wiſſen verſucht haben 20000 deutſchen Männern in einer ausländiſchen
Zeitung die politiſche Ehre abzuſchneiden die nach beſtem Wiſſen und
Verſtehen und mit Hintanſetzung ihres eigenen Vorteils an dem

alſo das was
Jahrgängen der Alldeutſchen

Wohl des deutſchen Volkes arbeiten Das B bemerkt
dazu Wir verſtehen wirklich nicht recht was die Herren vom
Alldeutſchen Verbande Profeſſor Mommſener wollen

ſpricht ja garnicht von dem Verbande ſondern von Auldentſchen im
allgemeinen Er definiert noch dazu die nationalen Narren dahin
daß ſie einen eigenen alle Herrlichkeit des Menſchengeiſtes in ſich be
ſchließenden germaniſchen Adam dem allgemeinen ſubſtituieren

Mit beſonderen Hoffnungen ſieht ſo ſchreibt man uns aus
Berlin ElſaßLothringen der neuen des Reichstags entgegen Die Wahlen im Juni haben bekanntlich ein glänzendes
Zeugnis abgelegt für die werbende Kraft der Reichsidee Kein
einziger Anhänger des alten Proteſtlertums iſt wiedergewählt worden der
Bann ſcheint gebrochen zu ſein Weil die reichsländiſche Bevölkerung dies
mit dem Stimmzettel in der Hand zum Ausdruck gebracht hat erwartet
ſie aber auch Berückſichtigung des Wunſches in dem alle Elſaß Lothringer
eins ſind des Wunſches nämlich nach Verleihung bundesſtaatlicher Rechte
an die Reichslande Die letzteren ſollen ſo ſelbſtändig werden wie die
anderen Einzelſtaaten die Vertreter der Reichslande im Bundesrat ſollen
nicht nur für elſaß lothringiſche Angelegenheiten ſondern allgemein in
ſtalliert ſein und es ſollen dem Landesausſchuß in Straßburg die vollen
Befugniſſe einer Volksvertretung eines Landtages verliehen werden Da
die reichsländiſchen Abgeordneten in der neuen Legislaturperiode des Reichs
tages des öfteren Gelegenheit haben werden z B bei Wehrvorlagen in
nationalem Sinne zu votieren glaubt man daß der Befürwortung des
bewußten Wunſches an maßgebender Stelle in Berlin durch den Staats
ſekretär ElſaßLothringens Herrn v Köller der Erfolg nicht fehlen und
das letzte Ueberbleibſel aus der Zeit der Diktatur beſeitigt werden wird

Der Parteitag der Freiſinnigen Vereinigung nahm inBerlin mit 4 Mehrheit eine Reſolution an in der es u a heißt
daß die Bekämpfung der konſervativ klerikalen Reaktion die Hauptaufgabe
des entſchiedenen Liberalismus auch bei den bevorſtehenden Landtags
wahlen ſei Die Macht der reaktionären Parteien könne nur gebrochen
werden durch eine gründliche Reform des Landtagswahlrechtes Als eine
befriedigende Reform ſei allein der Erſatz des Dreiklaſſenwahlſyſtems durch
das allgemeine gleiche direkte und geheime Wahlrecht anzuſehen Nur ein
zugleich einheitliches und kraftvolles Vorgehen könne dem Liberalismus die
gebührende Stellung unter den MachtFaktoren des öffentlichen Lebens

verſchaffen

Poſen 12 Oktober Der Wielkopolanin meldet Oberpräſident
v Waldow und Miniſterialrat Althoff veranlaßten den Erzbiſchof
v Stablewski zu der Beſtimmung daß die Kleriker des Poſener
Prieſterſeminars deutſche Geſchichte und Literatur an der neuen
Poſener Akademie hören müſſen dem Erzbiſchof ſoll andernfalls die
Schließung des Seminars angedroht worden ſein

Frankreich
Paris erwartet das italieniſche Königspaar

Die neue Woche iſt für Paris die italieniſche Woche Die Vor
bereitungen zum Empfange des italieniſchen Königspaares das ſchon
Mittwoch 4 Uhr nachmittags eintrifft ſind ziemlich vorgeſchritten An
den Endpunkten der Avenue de Opera erheben ſich bereits vier mächtige
Säulen aus imitiertem Marmor von denen zwei goldene Löwen von
Sankt Marco zwei andere römiſche Wölfe tragen Die ganze Straße iſt
durch Bannermaſten und Gewinde elektriſcher Lämpchen eingefaßt Auf
den Boulevards werden Triumphbogen gebant ebenſo in der Rue Royale
Einſtweilen iſt das Wetter ſchlecht was für die Jllumination den ge
planten Fackelzug ſowie die gleichfalls geplanten Volkstänze im Freieneinige Befürchtungen erweckt Im Palais des Miniſteriums des Aeußeren

um den Quai Orſay wo das Königspaar wohnen wird füllt man die
königlichen Gemächer mit allerlei hiſtoriſchen Möbelſtücken Wie der Zar
wird auch der König von Jtalien in einem Bett Napoleons ſchlafen

gaßuchen Befürchtungen die mich verfolgen und auf meinem
eben laſten dachte ſie

Lord Danesbury hielt ſie offenbar für Roſa Er fürchtete
ſie und trachtete nach ihrem Leben Der Gedanke überkam ſie
welcher Gefahr ſie ſich ausgeſetzt indem ſie ihn in dem
Glauben ſie ſei ſeine Schweſter noch beſtärkt hatte Sie hatte
es in der Abſicht getan dadurch ihrer Rache gegen Roſas
Verräter förderlich zu ſein aber es wurde ihr immer klarer
daß es beſſer geweſen wäre die Vergangenheit ruhen zu laſſen

Um meinetwillen ſchon und auch Roſas wegen da ſie
jetzt glücklich iſt dachte ſie

Sie war ſchon feſt entſchloſſen Lord Danesbury am
folgenden Morgen zu geſtehen daß ſie ihn getäuſcht habe und
nicht Roſa ſondern Berta Meinhardt ſei Aber im nächſten
Augenblick drängte ſich ihr eine neue Sorge auf Wenn es
zwiſchen ihr und jenem ſchrecklichen Menſchen zu einer Er
klärung kommen ſollte ſo war ſie gezwungen einzugeſtehen
daß Roſa noch am Leben ſei Wer konnte vorausſehen was
dann geſchehen würde Hatte er doch ſchon einmal den Mord
ſtahl gegen ihre Bruſt gezückt Konnte er es nicht nochmals
verſuchen

Die ſtarre Geſtalt auf dem Seſſel begann zu zittern ein
leiſes Stöhnen entrang ſich ihrer Bruſt

Was ſoll ich tun Wie kann ich mich vor dieſem Blut
hunde durch ein Bekenntnis ſchützen ohne ihn auf meine arme
Schweſter zu hetzen die ſchon ſo viel durch ihn gelitten Nein
wenn es für mich gefährlich iſt ihre Rolle zu ſpielen ſo muß
ich die Gefahr auf mich nehmen Jch muß wenn es not tut
mein Leben für Roſa einſetzen Was liegt denn überhaupt an
mir Jch habe ja alles verloren was mir das Leben lieb und
wert machte Müde ſank ihr Haupt herab Eins war ſicher
ſie konnte nicht länger in Danesbury bleiben Lady Danes
bury zürnte ihr und beargwohnte ſie So wäre es ſelbſt wenn
auch ihrem Leben keine Gefahr drohte für ſie peinlich geweſen
die Vaſtfreundſchaft der Dame weiter in Anſpruch zu nehmen
Sie wollte gleich am Morgen Frau von Heeren bitten ihren
Beſuch abzukürzen Es tat ihr leid die Hoffnungen ihrer
gütigen Tante ebenſo zu täuſchen wie ihre Schweſter vor ihr
aber es war einmal nicht zu ändern wenn ſie ſich ſelbſt nicht
untreu werden wollte

Fortſetzung folgt
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Der Miniſterpräſident über den Klerikalismus

Jn ClermontFerrand hatten ſich am Sonntag wieder einmal die her
vorragendſten Mitglieder der Regierung zu einer Denkmalsfeier eingefunden
wobei der Miniſterpräſident Combes von neuem gegen den Klerikalismus
zu Felde zog Es handelte ſich diesmal um ein Denkmal für Vercingetorix
den heldenmütigen Arverner welcher 52 v Chr faſt ſämtliche galliſchen
Völkerſchaften zu dem letzten Verſuch vereinigte ihre Freiheit gegen Cäſar
zu verteidigen Bei der Enthüllung ſelbſt ſagte Kriegsminiſter André
Vercingetorix habe den erſten Ruf des Patriotismus in Frankreich er
ſchallen laſſen Frankreich habe ſeitdem endgültig ſeine weltliche Unab
hängigkeit wiedererlangt heute habe es aber um die Wiedereroberung
ſeiner geiſtigen ungehehgen zu kämpfen Auf die Enthüllung des
Denkmals folgte ein Feſtmahl an dem Perſonen teilnahmen
Miniſterpräſident Combes führte in ſeiner Rede aus ſeit 16 Monaten ſei
ein Kampf gegen den Klerikalismus entbrannt dieſer Kampf könne nur
zu Gunſten der gegenwärtigen Mehrheit enden die ſich zuſammenſetze aus
den vier Gruppen der Linken Die Liberalen wollten glauben machen
daß ſie eine andere Majorität bilden könnten das ſei unmöglich im
übrigen werde kein Radikaler zuſtimmen einer Majorität ſich anzuſchließen
welche den Nationalismus einſchließen und den Sozialismus ausſchließen
würde Die gegenwärtige Majorität ſei dieſelbe wie ſie unter Waldeck
Rouſſeau geweſen ſei übrigens ſei die Lage dieſelbe geblieben Es wäre
phantaſtiſch und gefährlich aus der Majorität die ſozialiſtiſche
Gruppe entfernen zu wollen die ſchon unter dem Miniſterium
Waldeck unentbehrlich geweſen ſei ebenſo würde er ſich auch dem Aus
ſchluſſe irgendeiner der drei andern Gruppen der Majorität entgegenſtellen
wenn das Land die Fortſetzung des Kampfes gegen den Klerikalismus
wolle und es habe gezeigt daß es ſie wolle ſo müſſe die Majorität un
verſehrt und geeint bleiben und müſſe ſich beeilen im Intereſſe des öffent
lichen Friedens zu handeln um zu verhindern daß die Oppoſition eine
unbegrenzte Agitation im Lande unterhalte Gegenüber dem früher erhobenen KGorwarſe er laſſe ſich am Gängelbande führen erwiderte Combes

für ihn könne es keine Regierung ohne Einigkeit und ohne die dauernde
Unterſtützung der Mehrheit geben es mache für ihn wenig aus ob das
Miniſterium die Mehrheit leite oder die Mehrheit das Miniſterium

Aſien
Japaniſche Truppen in Korea

Von verſchiedenen Seiten wird aus Oſſaſien gemeldet daß die Japaner
Maſampho auf Korea beſetzt haben und eine Meldung der Frkf Ztg
aus Tſchifu fügt hinzu daß man daraufhin die offizielle Kriegs
erklärung Japans an Rußland oder umgekehrt erwarte Zu einer
ſo alarmierenden Auffaſſung gibt wohl aber der Vorgang an ſich keinen
Anlaß Maſampho iſt der Name einer von zahlreichen kleinen Jnſeln
geſchützten Meeresbucht an der Südküſte von Koreg die nur durch einen
ſchmalen Sund von der nächſten japaniſchen Jnſelgruppe getrennt iſt Dort
haben die Japaner ſchon früher von der koreaniſchen Regierung gewiſſe
Konzeſſionen erworben und ihre Schiffe haben die Bucht ſchon häufig als
Ankerplatz benutzt Ein feindſeliger Akt liegt alſo wohl nicht vor Der
Londoner Daily Mail wird nämlich aus Shanghai berichtet japaniſche
Truppen landeten gemäß den beſtehenden Vertragsrechten auf einem kleinen
Stück Land dei Maſampho welches der japaniſchen Regierung von Korea
in Verbindung mit dem Vau einer Zweigbahn dorthin abgetreten war

Nach einer Meldung aus Singapur ſind dort die Admirale derchineſiſchen auſtraliſchen und ökindiſchen Geſchwader Englands

verſammelt um eine Konferenz abzuhalten die als Erwiderung der Kon
ferenz der ruſſiſchen Milltär und Marinebehörden in Port Arthur
betrachtet wird Der Standard glaubt daß ein etwaiger Konflikt
zwiſchen Rußland und Japan auf die beiden Mächte beſchränkt bleiben
würde was für England angeſichts ſeiner Konvention mit Japan von
beſonderer Wichtigkeit wäre ugland iſt nämlich nach ſeinem Bündnis
vertrage nur dann zur militäriſchen Unterſtützung Japans verpflichtet
wenn dieſes mit zwei Mächten in Krieg verwickelt wird einen Kampf nur
mit Rußland müßte das oſtaſiatiſche Jnſelreich allein beſtehen Zu der
unterbliebenen Räumung der Mandſchurei liegen uns weitere Nachrichten
in folgendem Telegramm vor

Zur Räumnng der Mandſchurei
Reuters Bureau meldel aus Niutſchwang vom 9 Oktober Der

fien o ruſſiſche Zivilgonuverneur erhielt bisher keine Jn
ruktionen über die Zurückziehung der Truppen Der chine

ſiſche Toatai von Niutſchwang kehrte kürzlich hierher zurück und verſuchteUnterhandlungen einzuleiten der die Uebertragung der Regierung an die

Chineſen Als der ruſſiſche Gouverneur ihn aufforderte abzureiſen
kam er dieſer Weiſung nach Der ruſſiſche kommandierende General der
kürzlich Urlaub in die Heimat angetreten mit der Abſicht in Rußland
zu bleiben mietete nunmehr für den Winter in Niutſchwang ein Haus
und kehrt mit ſeiner Familie zurück Die ruſſiſche Regierung erhält viele
wertvolle Grundſtücke zu lächerlich niedrigen Preiſen infolge des durch die
ruſſiſchen Beamten ausgeübten Druckes Alle dieſe Umſtände unterſtützen
die Vermutung daß die Ruſſen hier zu bleiben gedenken

Kleine Chronik
Leipzig 12 Oktober Mord und Selbſtmordverſuch Heute

früh feuerte der 26 jährige Markthelfer P O Hübner hierſelbſt auf ſeine
bisherige Braut die Falzerin Selma Schacht die das Verhältnis zu ihm
gelöſt hatte hinterrücks mehrere Revolverſchüſſe ab deren einer das Mädchen
bedenklich im Rücken verletzte Dann richtete H die Waffe gegen ſich
ſelbſt fügte ſich aber nur eine leichte Verletzung zu Er wurde feſt
P und einſtweilen in ein Krankenhaus geſchafft wohin auch die

chacht gebracht worden war
Dresden 12 Oktober Verunglückter Radfahrer Alfred

Görnemann der bekannte Radfahrer iſt geſtern hier wie ſchon kurz ge
meldet bei dem 100 Kilometer Reunen in dem Robl gegen den Franzoſen
Dangla Sieger blieb tödlich verunglückt Er zog ſich bei einem Sturz
eine ſchwere Gehirnerſchütterung und einen Bruch des Genicks zu an den
Folgen dieſer Verletzungen ſtarb er im Krankenhauſe Görnemann der
wenig über 20 Jahre alt geworden iſt hatte gerade in letzter Zeit die
Hoffnung geweckt er würde ein ebenbürtiger Wettbewerber Robls werden
Als Amateur holte er ſich die erſten ſportlichen Lorbeeren wiederholt
zeichnete er ſich bei den Fernfahrten des Berliner Gaues 20 des deutſchen
Radfahrerbundes aus Nachdem er im verfloſſenen Jahre die Würde
eines Amateur Weltmeiſters im heißen Kampf errungen hatte ging er
du un Berufsfahrer Seine zähe Ausdauer war nicht oft vom Glück

egünſtkgt

Marienburg 12 Oktober Eine entſetzliche Brand
kataſtrophe Heute Nacht entſtand Feuer in einem dreiſtöckigen Miet
hauſe der Kutſcher Potlich konnte ſich mit ſeinen vier Töchtern im Alter
von elf neun ſieben und zwei Jahren nicht mehr in Sicherheit bringen
und alle fünf Perſonen fanden den Tod in den Flammen Die Frau
des Potlich wagte vom dritten Stock des brennenden Gebäudes den Sprung
in die Tiefe und brach hierbei das Kreuz und beide Beine Die anderen
Bewohner des Hauſes das wahrſcheinlich böswillig in Brand geſteckt
worden war retteten mit Mühe und Not das nackte Leben

Langenſalza 12 Oktober Automobilunfälle Dem dekannten
Chirurgen Profeſſor Sonnenburg iſt mit ſeiner Familie in der Nähe
von Langenſalza ein Automobilunfall zugeſtoßen Die Jnſaſſen wurden
aus dem Wagen geſchleudert alle trugen teils leichtere teils ſchwere
Verletzungen davon die ſchwerſten Frau Sonnenburgen 12 Oktober JZum Duell zwiſchen Sffizieren Der
am Sonnabend bei einem von uns im Telegrammteil der geſtrigen
Nummer gemeldeten Piſtolenduell in der Spellener Heide bei Weſel ſchwer
verletzte Leutnant Schreuer vom 57 Jnfanterieregiment iſt der Eſſener
Volksztg zufolge geſtern geſtorben

Heidelberg 12 Oktober Eine Liebestragödie ereignete ſich
abends in der Nähe des abſeits liegenden Gaswerkes Der 20 jährige
Buchdrucker Emil Dreher ging mit ſeiner Geliebten Anna Heilig daſelbſt
ſpazieren als der Tapezierer Schwadauer aus Reutlingen der mit der
Heilig auch ein Verhältnis anknüpfen wollte dazu kam Ohne weiteres
ſchoß er mit einem Revolver auf die beiden Spaziergänger und verletzte
dieſelben jedoch nicht lebensgefährlich Hierauf trank er Salzſäure und
wurde in bewußtloſem Zuſtande in das akademiſche Krankenhaus verbracht
wo r erneee darniederliegt

ſtein 12 Oktober Ein Tounriſtenunfall im Kaiſer
gebirge Der Bankier Leux aus München der geſtern mit einer Dame
eine Partie auf den ſogen Totenſeſſel im Kaiſergebirge machte ſtürzte ab
und trug ſchwere Verletzungen davon Seine Begleiterin welche nur un
gefährliche Kontuſionen erlitten hatte rief laut um Hilfe einige Führer
kamen herbei und brachten die Dame in das Tal hinab Der Zuſtand
des Herrn Leux ließ indeſſen einen Transport nicht zu und ſo mußte
man den Verunglückten liegen laſſen Jedoch wurde ſpäter eine mit ge

geſandt
rzten noch

eigneten Gerätſchaften ausgerüſtete Hilfsexpedition in die a
um Leux zu reiten Allerdings iſt die Hoffnung den Abgeſt
lebend anzutreffen gering da die Witterung ſehr kalt iſt und die Alpen eine
dichte Schneedecke tragen

Budapeſt 12 Oktober Moorbrand Das Exſeder Moor
gebiet brennt jetzt in einer Ausdehnung von 6000 Joch Das Feuer
greift mit großer Schnelligkeit um ſich Das Moor brennt in einer Tiefe
von 10 bis 15 Ztm Das ſtarke Feuer hat den Moorboden wo die
Häuſer der Gemeinde Boervely ſtehen gelockert und den Boden geſenkt
Mehrere Häuſer ſind eingeſtürztz hierbei haben vier Perſonen das
Leben eingebüßt und viele andere haben Brandwunden davongetragen
Jm Gebiete des Feuers ſind viele Wirtſchaftsgebäude und das Getreide
vernichtet Militär iſt nach der Unglücksſtätte beordert

Paris 12 Oktober Abſturz eines Automobils Jm Walde
von Compiègne ſtürzte geſtern nachmittag ein Automobil eine Böſchung
hinab Von den ſechs Jnſaſſen wurden der Maſchiniſt und ein Reiſender
auf der Stelle getötet die übrigen wurden ſchwer verletzt darunter eine
Dame lebensgefährlich Die Namen der Reiſenden die Ausländer ſind
haben bisher noch nicht feſtgeſtellt werden können

Aus der mgebnung
Merſeburg 12 Oktober Selbſtmord Jm benachbarten

Dorfe Leung machte geſtern der 18 jährige Dienſtknecht gebürtig aus
Merſeburg ſeinem Leben durch Erhängen ein gewaltſames Ende Man
vermutet daß der junge Mann den traurigen Schritt aus Furcht vor
Strafe getan hat

W Delitzſch 12 Oktober Verſuchter Einbruch Jm Kgl
Amtsgericht wurde geſtern ein Einbruchsdiebſtahl verfucht Die Frau des
Gerichtsdieners bemerkte einen Mann der auf Befragen angab er wolle
Gerichtskoſten bezahlen Nach empfangener Aufklärung daß Sonntags
keine Gelder angenommen würden entfernte ſich der Fremde ſcheinbar
Die Frau beobachtete aber daß er zurllckkehrte Als ſie im 1 Stock wo
die Gerichtskanzleien untergebracht ſind nachſah bemerkte ſie daß die
Schlüſſel verſchwunden und die Tür des Gerichtskaſſenzimmers auf
geſchloſſen war Auf die Meldung bei der Polizeiwache begab ſich ſofort
ein Beamter nach dem Raume und entdeckte den Einbrecher hinter einem
Schranke Der freche Dieb hatte die Stiefel ausgezogen und erklärte auch
jetzt noch Gelder einzahlen zu wollen Der Beamte bemerkte daß der
Einbrecher der ſich als ein Dienſtknecht aus Werben entpuppte etwas
in den Kleidern verborgen hielt und packte ihn er Es wurden dem
angehenden ſchweren Jungen ein Revolver mit ſechs ſcharfen Patronen
geladen und ein dolchartiges Meſſer abgenommen Der Einbrecher geſtand
nach längerem Verhör zu eine Beraubung der Gerichtskaſſe geplant zu
haben und geſtand auch ein am 1 Juli aus demſelben Raume in Ab
weſenheit des Beamten 30 Mark geſtohlen zu haben Da der Spitzbube
38 Mark bei ſich führte kam der Beamte wieder zu ſeinem Gelde

Hettſtedt 12 Oktober Ermittelte Diebe Am Sonnabend
abend iſt es endlich den Sicherheitsbehörden gelungen mehrere Mitglieder
jener Spitzbubenbande die ſeit Wochen durch Einbrüche in die Keller die
ganze Gegend unſicher gemacht hat zu faſſen Durch Herrn Wachtmeiſter
Ernſt in Burgörner und Herrn Amtsdiener Klapprodt wurden die Arbeiter
Willy Klopfleiſch und Wilhelm Probſt aus Molmeck ſowie der früher hier
im Armenhauſe aufhältliche Arbeiter Wilhelm Weber inhaftiert und in das
Amtsgerichtsgefängnis abgeführt

Weiſzenfels 12 Oktober Vergiftet hat fich am Sonnabend
früh hierſelbſt mit Eſſigſäure der Reiſende Schönfeld aus Er wurde
ins Krankenhaus gebracht woſelbſt er trotz ſofortiger ärzt Hilfe ſtarb

Naumburg 12 Oktober Auszeichnung em Proſeſſor
Dr Kraft hierſelbſt iſt der Rote Adlerorden vierter Klaſſe verliehen

o Güſten 12 Oktober Unfall Ueberfahren Ein Un
glücksfall ereignete ſich am Sonnabend auf einem Gehöft in der Bahnhof
ſtraße Mehrere Kinder hatten auf einem im Abfahren begriffenen Wagen
Platz genommen Als zum Schluß noch das etwa ſechsjährige Mädchen
der Familie S aufſteigen wollte zog das Pferd an durch den Ruck ſtürzte
das Kind ab und brach kurz am Ellenbogen den Unterarm Schwer
verletzt aufgefunden wurde zwiſchen hier und Giersleben auf dem Bahn
geleiſe der Sangerhäuſer Strecke ein Müllergeſelle aus der Mühle zu
Warmsdorf der ſeinen Weg hat abkürzen wollen und zu dieſem Zweck
auf dem Bahngeleiſe entlang gegangen iſt Vermutlich iſt derſelbe von
einem Güterzuge überfahren

Altenburg 12 Oktober Tödlich verunglückt Der Hilfs
weichenſteller Herfurth wurde beim Rangieren von einem Wagen erfaßt
und am rechten Arm und Bein ſo ſchwer verletzt daß er bald nach ſeiner
Aufnahme im hieſigen Krankenhauſe geſtorben iſt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 13 Oktober Zum erſten Male Der Hoch

touriſt Schwank in drei Akten von Kurt Kratz und Max Neal
Die Kompagniearbeit der beiden Autoren iſt ſo luſtig toll und übermütig
daß ſie ſogar dem Weißen Röß l Konkurrenz macht und brachte es
mithin auch zu einem ſtürmiſchen Lacherfolg Herr Mylius Direktor einer
Berliner Aktiengeſellſchaft ſtrebt durchaus nicht nach Ruhmeskränzen beſitzt
aber eine von höchſtem Ehrgeiz beſeelte Gattin deren heißeſter Wunſch es
wäre ihn als Mittelpunkt ſtaunender Bewunderung zu ſehen Dieſe
Schwäche weiß der Schlaue hinterliſterweiſe auszunützen natürlich zu ver
werflichen Zwecken Jeden Sommer verlebt er ſelbſtverſtändlich ohne Be
gleitung Frau Johannas mehrere vergnügte Wochen in München Sieaber gab ihn im Hochgebirge und empfängt ausführliche Briefe über

die gefährlichſten Bergbeſteigungen Nicht daß Friedrich Wilhelm Mylius
ſich je in Wirklichkeit auf ſolche Höhen hinauf gewagt oder auch nur die
mindeſte Luſt gehabt hätte ſie zu erklimmen Nein er genießt ſein Leben
auf viel bequemere Weiſe im Kreiſe fröhlicher Freunde und Freundinnen
ſchreibt aus einem alpinen Werke ab und ſchickt dieſe Schilderungen kühner
Hochtouren nach Hauſe Johanna verbreitet nach Kräften den Ruhm
ihres Gatten welcher denn auch für einen Bergſteiger erſten Ranges gilt
Lange geht alles nach Wunſch Doch mit des Geſchickes Mächten iſt kein
ewiger Bund zu flechten Auch Herrn Mylius naht das Unheil Sein
fünfzigſter Geburtstag iſt gekommen Johanna ſtolz auf ihren Gemahl hat
allerlei Ueberraſchungen vorbereitet die den Entſetzten in größte Verlegenheit
ſtürzen Eine Deputation des deutſchöſtreichiſchen Alpenvereins bekränzt den
Gefeierten Zwei bekannte Bergführer der alte Rainthaler und deſſen
Sohn Sepp deren er in ſeinen Berichten oft erwähnte wurden geladen
und ſind h außerdem aber hat Frau Johanna die aus dem
Werke des Schriftſtellers Hans Lindenburg abgeſchriebenen Schilderungen
geſammelt heimlich drucken laſſen und überreicht dem Geburtstagskinde
nun das verhängnisvolle Buch Um das Maß der Schrecken voll zu
machen muß der in eigener Schlinge Gefangene auch noch verſprechen
vor den Augen ſeiner Familie ſeiner Bekannten und der Vereinsmitglieder
den Aufſtieg nach dem Höllengrat zu unternehmen Auch ein Photographerſcheint Aus Tiſchen Stühlen Leitern und verſchiedenen Leinchicher

wird ſchleunigſt eine Gletſcherſpitze improviſiert auf welcher der Viel
geprüfte mit ſeinen Führern eine maleriſche Gruppe zu bilden hat Mit
dieſem Schlußeffekt endet der erſte Akt Der zweite ſpielt im bayriſchen
Hochgebirge vor der Hütte des alten Rainthaler von wo aus Mylius
auf den Höllengrat klettern ſoll Zum größten Unglück trifft er da auch
noch Hans Lindenburg den wirklichen Verfaſſer des alpinen Werkes Friedrich
Wilhelm ſetzte ſich jedoch mit beiden Führern ins Einvernehmen die ihm
nun ſchlauer Weiſe beiſtehen ſo daß er längſt heimlich in ſeine
Kammer geſtiegen iſt während man ihn auf der gefährlichen Hochtour
glaubt Der dritte Akt fällt gegen den zweiten etwas ab bringt jedoch
auch noch genug des Komiſchen Der vermeintliche Hochtouriſt geſteht in
die Enge getrieben endlich mit Todesverachtung ſeine Lüge ein Hans
Lindenburg verzichtet darauf das Plagiat zur Anzeige zu bringen ver
langt und erhält aber als Preis des Schweigens die Hand der kleinen
Lore Mylins während deren ältere Schweſter durch Dr Carl Mertens
von einer gefährlichen Schwärmerei für den Sepp geheilt und die Braut
des geſchickten Arztes wird Die Novität hat jehr gefallen Natürlich
ſchoß Herr Regiſſeur Berend als Friedrich Wilhelm Mylius den
Vogel ab Sehr gute Vertreter hatten die beiden Alpenführer Rainthaler
in den Herren Heinz und Alving Jhnen ſchloß ſich Frau Müller
als höchſt originell ausſehende Sennerin Regerl nicht minder glücklich an
Auch die übrigen Mitglieder ſpielten mit Luſt und Laune namentlich die
Damen Roſen Ravenan und Kroll Johanna Alice und Lore
ſowie die Herren Rudolph Sieg Stahlberg und Kaufs
mann Dr Mertens Guſtav Mertens v Stuckwitz und Lindenburg
Ein ſehr hübſches Bild ergab die Dekoration des zweiten Aktes Der
Schwank wird wohl noch viele Wiederholungen erleben
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Halle 18 Oktober
Geſchloſfene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

gehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung nur noch die Annahme
eines Legats gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Unterhaltung und

e einer Begräbnisſtelle

Gewerbegerichtswahl Bei der geſtrigen Gewerbegerichtswahl
entfielen auf die bereits mitgeteilte Kandidatenliſte der bürgerlichen Arbeit
geber 438 Stimmen Von ſozialdemokratiſcher Seite waren als Arbeit

geberBeiſitzer folgende Herren vorgeſchlagen Schuhmachermeiſter Hermann
gaſe Streiberſtraße 85 Reſtaurateur Karl Weinrich Böllbergerweg 58eſhinenfabrikant Wilhelm Marx Canſteinſtraße 3 Bäckermeiſter Her

mann Eilfeld Steinweg 53 Zeitungsverleger Auguſt Groß Geiſt
ſtraße 5 Geſchäſtsführer Alfred Jähnig Viktoriaplatz 3 Klempnermeiſter

mann Schade Bertramſtraße 18 Gärtnereibeſitzer Paul Schäfer
dudwigſtraße 18 Tiſchlermeiſter Karl Reiwand Göbenſtraße 6 Reſtau
rateur Joſef Streicher Kl Klausſtraße 7 Reſtaurateur Fritz Sachſe
Alter Markt 11 Zimmerer Franz Kretſchmann Eichendorffſtraße 24
igarrenfabrikant Paul Heinrich Glauchaerſtraße 66 Zimmerer Franz

Piſchel Fichteſtraße 3 Schuhmachermeiſter Reinhold v Rapezinsky
Sr Goſenſtraße 30 Zigarrenfabrikant Karl Beyer Pfännerhöhe 38
Dieſelben erhielten nur 105 Stimmen Die Arbeitnehmer welche nur eine
Kſte aufgeſtellt hatten gaben für dieſe 3148 Stimmen ab

Straßenbezeichuung Der von der Delitzſcherſtraße nach dem
Borplatz des früheren Thüringer Empfangsgebäudes führende Privatweg
wird Am alten Bahnhof genannt

Der kleine Herbſtmarkt wird am 22 und 28 d Mts auf dem
Roßplatze abgehalten Die Verlofung und Anweiſung ver Plätze erfolgtDienstag den 20 und Mittwoch den 21 d Mts Räheres t aus der

amtlichen Bekanntmachung zu erſehen
Domgemeinde Die Kirchenwahlen finden am Sonntag den

18 Oliober nach dem Hauptgottesdienſt ſtatt Zu einer Vorbeſprechung
werden die Mitglieder der Gemeinde auf Mittwoch den 14 Oktober abends

in das Evangel Vereinshaus Kronprinz geladen
In der Petrusgemeinde zu Halle Cröllwißz fanden bereits am

vorigen Sonntage die neuerungswahlen für die kirchlichen Gemeinde
organe ſtatt Sämtliche ausſcheidende Mitglieder des GemeindeKirchenrats
nud der Gemeinde Vertretung wurden wiedergewählt

Verein für Kinderforſchung Die geſtrige Verſammlung wurde
unter Vorſitz des Anſtalts Direktors Trüper Jena um 8 Uhr vor
mittags eröffnet Den erſten Vortrag hlelt Univerſitätsprofeſſor
pr Aſchaffenburg Halle über die Bedeutung der Stimmungsſchwankungen
bei Epileptikern Neben den ſehr ſchweren Krampfanfällen kennen wir
zahlreiche andere Erſcheinungsformen der Epilepſie Als eine ſolche bisher
wenig beobachtete Form des ſog epileptiſchen Aequivalents rechnet der
Redner periodiſch und ohne äußeren Anlaß anſtrebende Stimmungs
ſchwankungen die bald mehr als traurige Verſtimmung mit Angſt Heim
weh Sorgen bald mehr als erhöhte Reizbarkeit und innere Spannung
ſich zeigen Sie ſind von körperlichen Symptomen begleitei
Kopfweh Schweißausbruch Durchfall Pupillenſtörungen u ſ

Richt jede Verſtimmung iſt ein Zeichen der Epilepſie aber ſie ſollte als
Warnungsſignal dienen und muß veranlaſſen genauer nach ihrer Urſache
zu forſchen um nicht pädagogiſch zu handeln wo ärztilich behandelt
werden muß Da aber gerade Aerzte Kinder ſelbſt nur kurz beobachten
müſſen ſie die Unterſtützung der oft vorzüglich beobachtenden Lehrer zu
Hülfe nehmen die gemeinſame Arbeit wird unſeren Kranken zum Heile
gereichen Es folgte dann der Vortrag des Direktors Trüper Jena
über pfychopatiſche Minderwertigkeiten als Urſachen der Geſetzesverletzungen
Jugendlicher Mehr als 50000 jugendliche Uebeltäter von 12 18 Jahren
verfallen dem Strafrichter Es kommt darauf an nach Möglichkeit die
Zahl der Geſetzesverletzer zu vermindern da ſonſt ſchwere pekuniäre
Schäden durch dieſelben herbeigeführt werden Es gibt abnorme Er
ſcheinungen und Zuſtände im Seelenleben der Jugend die nicht unter
die Rechtsbegriffe Unzurechnungsſähigkeit und Geiſtesſchwäche fallen
die aber pathologiſcher Natur ſind und bei manchen zu Geſetzesverletzungen
führen ja unbewußt drängen Dieſe Zuſtände entwickeln ſich allmählich
aus kleinen Anfängen und können rechtzeitig bekannt und zweckentſprechend
in jeder Erziehung berückſichtigt in den melſten Fällen gebeſſert werden
Es iſt darum im öffentlichen Intereſſe dringend erwünſcht daß Lehrer
Schulärzte Seelſorger und Strafrichter ſich mehr als bisher dem Studium
der Entwickelung der Kindesſeele und ihren e widmen um der
Eutartung des jugendlichen Charakters rechtzeitig vorbeugen zu können
Namentlich iſt es erwünſcht daß an den Univerſitäten in Verbindung mit
pädagogiſchen Seminaren Vorleſungen über Pſychologie und Pfychiatrie
des Jngendalters gehalten werden und daß in den Volksſchullehrer
Seminaren die künſtigen Lehrer Anleitung zum Beobachten des kindlichen

Seelenlebens In allen Schulen iſt mehr als bisher der Er
ziehung des Gefühls und Willens Lebens Rechnung zu tragen und der
einſeitigen intellektuellen Ueberlaſtung vorzubeugen Statt oder neben der
Strafe als Sühne oder der bloßen Einſperrung zum Schutze der Geſell
ſchaft gegen die Uebeltäter ſollte in beſonderen Anſtalten von beſonders
vorgebildeten Pädagogen unter medißziniſch pſychiatriſchem Beirate geleitet
eine für Leib und Seele ſorgfältig erwogene Heilerziehung Platz greifen
Die Fürſorge Geſetze tragen bisher dieſen Anforderungen nicht genügend
RechnungHalleſcher Kolonialverein Abteilung Halle a S der Deutſchen

Kolonialgeſellſchaft Am Montag den 19 Oktober abends 8 z veran
ſtaltet der Halleſche Kolonialverein in den Auguſte Viktoria Sälen des
Hotels Kaiſer Wilhelm eine öffentliche Sitzung mit Damen bei der
Oberſtleutnant z D Hübner Rieſa einen Vortag halten wird über

Von Port Say nach Figig eine Reiſe durch oranmarokkaniſche Grenz
diſtrikte Betrachtungen zu Frankreichs Politik im Sultanat des äußerſten
Weſtens Der Vortrag wird erläutert durch Lichtbilder nach eigenen
Aufnahmen Oberſtleutnant Hübner früher Offizier in der Königl Sächſ
Feldartillerie aus der er 1897 ſchied hat Südoran und den nördlichen
Teil der marokkaniſchen Grenze bereiſt gelangte bis in die Oaſe Figig und
erlebte daſelbſt das Auseinandergehen der franzöſiſchmarokkaniſchen Grenz
kommiſſion Während ſeiner Anweſenheit kam es noch zu Kämpfen zwiſchen
Franzoſen und den fanatiſchen Stämmen der Eingeborenen Seine Artikel
in deutſchen Zeitungen über die Verhältniſſe an der franzöſiſch marokka
niſchen Grenze haben auch in engliſchen und franzöſiſchen Zeitungen Be
achtung und Anerkennung gefunden Gerade jetzt wo die Augen auf
Marokko gerichtet ſind wo das wahrſcheinliche Protektorat Frankreichs
über Marokko das Tagesgeſpräch bildet dürfte der Vortrag von allge
meinem Intereſſe ſein Gäſte ſind willkommen Nach beendeter Sitzung
ſindet eine geſellige Vereinigung im Hotel Kaiſer Wilhelm ſtatt zu der
auch Nichtmitglieder Zutritt haben

Der Schillerverband deutſcher Frauen Ortsgruppe Halle
hat mit dem Anſange des Winterhalbjahres ſeine Tätigkeit wieder auf
genommen Er veranſtaltet in der Zeit bis Weihnachten im Evangel
Vereinshaus vier Vorträge über Schiller Dieſelben werden von Leipziger
Univerſitätsprofeſſoren gehalten werden welche ihre Kraft ſchon dort in den
Dienſt des Schillerverbandes geſtellt haben Es werden ſprechen Herr
Prof Dr Volkelt über Schiller s Jugendphiloſophie Herr Prof Dr
Brandenburg über Schiller als Hiſtoriker Herr Prof Dr Köſter über
Schiller im Xenienkampf und Herr Prof Dr Witkowski über Schiller

als Dramatiker
Das Jahresfeſt des Ev kirchl Hilfsvereins am Sonnta

den 18 Oktoder abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen wird Gelegenheit
bieten einen prüfenden Blick auf das Werk der Stadtmiſſion zu werfen
Die Vorträge zum Geburtstag der Kaiſerin und über Die Aufgaben
der Stadtmiſſion werden von anziehenden muſikaliſchen Darbietungen
berufener Kräfte umrahmt ſein

Einen Familienabend hält der Evang Männer und Jünglings
verein zu Halle Giebichenſtein am nächſten Sonntag im großen Saale
der Sagalſchloßbrauerei Der Bedeutung des 18 Oktober entſprechend
wird die feſtliche Veranſtaltung im weſentlichen eine Gedenkfeier an die
Schlacht bei Leipzig und an den kaiſerlichen Dulder Friedrich III ſein
Den Hauptvortrag hat Herr Oberlehrer Dr Ebeling übernommen
Muſikſtücke des Poſaunenchors gemeinſame Lieder Deklamationen eine
zum Charakter des Abends paſſende patriotiſche Aufführung Durch Nacht
zum Licht 1807 1870 werden zur Unterhaltung beitragen Der Verein Kurt Ranniſcheſtraße 6 Dem Vauarbeiter es Pelczykhofft daß auch dieſer Familienabend bei regem Beſuch ſeinen Zweck er Schüerſente Don vereidigten La e u 4 i
ſüllen wird patriotiſche und religiös ſittliche Geſinnung zu wecken und zu j Marienſtraße 8 Dem Schuhmacher Franz Korth 8 l Bechers

pflegen x hof m u 3 a h e T h eſrraße etDer Evangeliſche Arbeiterverein hielt geſtern abend in der J ten Hermann Sngel ein S ſtraße 8 DemHerberge zur Heimat ſeine Monatsverſammlung ab Herr Konvikt r c ier ein S Richard Klinik e Se lner Karl
Narean uttelhof 11 Zimmermann Guſtav KroneWipektor Goeters hielt einen in ten Vortrag über Holländiſche eine 4 er 23 Dem iSiſlen und namenttich Firchhche erhätmiſe Im Anſchluß Fieren gen S Alnneghä e a

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
langte ein Schreiben der Arbeiter des Güterbahnhofs Beſprechuworin mitgetellt wird daß dieſe Arbeiter ſeit dem e tane

freien Sonntag mehr hatten Der Verein beſchloß die Angelegenheit
weiter zu verfolgen

Der Haus und Grundbeſitzerverein Halle Nord hält am
Mittwoch den 17 ds Mts abends 8 Uhr im Gaſthof zum Mohr
ſeine Monatsverſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehen folgende
Punkte 1 Stadtverorduetenbericht 2 Hiſtoriſche Straßen 8 Haſt
pflichtverſicherung 4 Stadtverordnetenwahlen 5 Beſchlußfaſſung über
die Veranſtaltung eines Unterhaltungsabends 6 Verſchiedenes

Handwerkermeiſter Liedertafel In der letzten Generalver
ſammlung wurden zu Vorſtandsmitgliedern r die Herren Schuh
machermeiſter Ed Band als Vorſihender Agent G Niemann ſtell
vertretender Vorſitzender Maſchinenmeiſter A Strießenow Schriftführer
Schuhmachermeiſter A Ahrens Kaſſierer Schuhmachermeiſter K Liſchke
Archivar Schneidermeiſter B Kilian und Techniker A Reif als Feſt
ordner Das erſte Wintervergnügen findet Sonnabend den 14 No
vember im großen Saale der Kaiſerſäle verbunden mit Konzert Theater
und Ball ſiatt

Der Stenographeuverein Wilhelm Stolze eröffnet nächſten
olds Reſtaurant CharlottenMittwoch und Freitag abends S Uhr in

ſtraße 19 neue Unterrichtskurſe Näheres iſt aus dem Jnſerate im An
zeigenteile zu erſehen

Lokalverein der Maſchiniſten und Heizer Jn der letzten
Generalverſammlung wurde nach Erſtattung des ſehr günſtig lautenden
Jahresberichtes der Vorſtand wie folgt gewählt 1 Vorſitzender Albert
Stapel 1 Schriftführer Otto Schnabel Kaſſierer Karl Günther
Das VBarvermögen des Vereins beträgt 256 Mk Seit ſeiner Gründung
hält r Verein ſeine Verſammlungen im Reichskanzler Leipziger
ſtraße 17 ab

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher hat Herrn Dr Giuſeppe Lopriore Dozent der
Botanik an der Königlichen Univerſität Profeſſor der Pflanzenpathologie
und Naturwiſſenſchafſten an der Königlichen Anſtalt für Weinbau in
Catania als Mitglied aufgenommen Durch den Tod verlor die
Akademie ihr Mitglied Geh Regierungsrat Dr Lipſchitz Profeſſor der
Mathematik an der Univerſität in Bonn Er wurde 71 Jahre alt

Patentiert wurde Herrn Dr Walter Thieme hierſelbſt ein Luſtgas
apparat

Welt Panorama Gr Ulrichſtr 6 I Eine beſonders intereſſante
Reiſe wird in dieſer Woche geboten es geht nach dem Puſtertal und in
die Dolomiten Von Mühlbach führt der Weg über Sonnenburg Enne
berg Taufers Wildbad Neu Prags Dürrenſtein Niederdorf Pieve di
Livinalongo Audraz Cortina Peutelſtein Ospedale Paternkofel Landro
Toblach Sexien Vierſchach Weitlanbrunn bis Heimfels Hertliche land
ſchaftliche Punkte und ſehenswerte Bauwerke c werden in prächtiger Aus
führung vorgeführt gerade dieſe Reiſe wird als höchſter Triumph der
Photoplaſtik bezeichnetStadttheater Aubers Stumme von Portici wird am Donnerstag

aufgeführt Am Mittwoch wird Der Hochtouriſt wiederholt
Reues Theater Dr Karl Müller Raſtatts Der Uebermenſch

eht Mittwoch zum erſtenmale im Neuen Theater in Szene und liegen die
auptrollen in den Händen der Damen Hedda Fagger Wangemann

Liſſon und Deutſchmann ſowie der Herren Deutſchmann Neßler Ekert
nnd Jrwin Die große Anziehungskraft die Der blinde Paſſagler
ausübt die Sonntagabend Aufführung war ebenſo wie die Sonntag

n a anne total ausverkauft und ſcharenweiſe mußte das
Publikum ohne Billet erhalten zu können an der Kaſſe umkehren hat
die Direktion veranlaßt auch für Donnerstag den 15 d M eine Auf
führung vom Blinden Paſſagier anzuſetzen

Küuſtlerkonzert Am 27 Oktober werden die jetzt vielgenannte
Konzertſängerin Caſſie Helmrich Hofmetlſter und der berühmte Violin
virtuoſe Alexander Petſchnikoff in den Kaiſerſälen hier ein Konzert
veranſtalten Die Klavierbegleitung hat der auch hier bereits beſtens ein
geführte Pianiſt Hermann Zilcher übernommen BVilletbeſtellungen
können ſchon jetzt in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch
erfolgen

Zu dem Gaſtſpiel von Minuy di Cerenotti welches geſtern
abend im großen Saale der Kaiſerſäle ſtattfand hatten ſich troß des
ſchlechten Wetters und des un verhältnismäßig hohen Eintrittspreiſes 3 Mk
iſt auf den Eintrittskarten verzeichnet 60 dis 70 Perſonen eingefundendie jedoch in keiner Weiſe W die Darbietungen befriedigt wurden und

ſo wenig auf ihre Rechnung kamen daß ein Teit der Zuhörer bereits
nach dem erſten Teil den Saal verließ denen ein weiterer Teil nach Be
endigung des zweiten Spielabſchnittes folgte

Hochſchule für Muſik Die von Hexn Muſikdir Dreszergegründete Hochſchule für Muſik beginnt ihre Kurſe am 15 Oktober de

Eintritt in die Anſtalt kann jederzeit erfolgen Die Lehrfächer erſtrecken
ſich auf alle Zweige der Muſik Die Klaſſen ſind auch für Orcheſter
inſtrumente beſetzt und wird der Unterricht nur von akademiſch gebildeten
Lehrern erteilt Die oberen Klaſſen für Geſang Klavier und Kompoſitions
lehre hat Herr Direktor Dreszer ſelbſt übernommen Er unterrichtet im
Geſang nach der weltberühmten Methode des größten Phyſiologen und
Geſanglehrers Profeſſor Manuel Gargia in Paris der auch in mediziniſchen
Kreiſen als Erfinder des Kehlkopfſpiegels bekannt iſt Den Klavier und
Kompoſitionsunterricht erteilt er nach dem Syſtem des Dresdener Konſer
vatoriums

Leipziger Solo Quartett für Kirchengeſang Auf das
Konzert welches das berühmte Leipziger Solo Quartett für Kirchengeſang
am Mittwoch den 14 Oktober abends 8 Uhr in der Marktkirche zum
Beſten des Erholungshaufes für Fabrikarbeiterinnen veranſtaltet machen
wir nochmals beſonders aufmerkſam

Jm Stadtpark prangt ein Kaſtanienbaum zum zweiten Male in
dieſem Jahre im Blütenſchmucke

Selbſtmordverſuch Geſtern abend gegen 11 Uhr ſprang ein
Schloſſer in ſelbſtmörderiſcher Abſicht von der ſchwarzen Brücke in den
Mühlgraben Auf ſeine Hilferufe wurde er durch einen Anwohner des
Kuttelhofes aus dem Waſſer gezogen und dann von einem Polizeibeamten
nach ſeiner Wohnung geführt

Feſtgenommen Jn der Händelſtraße entſtand in der Nacht zum
Montag gegen 1 Uhr ein Menſchenauflauf welcher dadurch hervorgerufen
wurde daß ein Mädchen welches ſich vergebens aus den Händen eines
Mannes zu befreien ſuchte laut um Hilfe rief Als ein Kontrolleur der
Wach und Schließgeſellſchaft hinzukam verſuchte der Menſch welcher den
Schlüſſel zu einem herrſchaftlichen Hauſe beſaß in welches er nicht hinein
gehörte in daſſelbe zu gelangen Der Kontrolleur nahm den ſich heftig
Widerſtrebenden feſt und übergab ihn der Polizei

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 12 Oktober Der Tapezierer und Dekorateur FriedriHaaſe und Thereſe Dube Deſſauerſtraße 17 nd Quedlinburg Siedrig
Geboren 12 Oktober Dem Tiſchler Kurt Knackmuß eine T Gertrud

Ludw Wuchererſtraße 7 Dem Fabrikarbeiter Ernſt Jans ein S Walter

14 Oktober
länder ein S Erich Aen 377 enane n Lage e elotte Schloſſerſtraße 16 Dem Bäckermeiſter S Günther

e T Dem Fabrikarbeiter JoMartha Ludwigſtraße 13 Dein Schriftfeher Richard Feuchte
Käthe Albert Schmidtſtraße 3

Geſtorben 12 Oktöber Des Schuhmachermeiſter Paul
Emma 10 M Kl Brauhausſtraße 6 Des Maurer Ernſt Sch
Lina 7 kerſtraße 17 Des Schaffner Heinrich Bartels S
1M Delttſ ße l Des Landwirt Karl Nagel Ehefrau Karolineeb Böhme 68 Klinik Des Krankenpfleger Otto Dietrich Ehefran

darie geb Neuſtedt 48 Klinik Des Gaſtwirt Albert Gantz S J
Thüringerſtraße 26 Der Fabrikarbeiter ſtoph Maax 62 er
maännstroſt Der Farce ler Ubaldo eri 29 J St Eltſa
Krankenhaus Der Bureaubeamte Eugen Dölitzſcher 25 J Sternſtraße

Auswärtige Aufgebote
9 u S loffer Wilhelm Kamm und Albertine Hermann Oſendorf und

alle a S

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 18 Oktober Meldung der Voſſ Ztg Zur Be

gnadigung des Schlächtergehilfen Moritz Lewy ſiehe Deutſches Reich
Red wird berichtet Die Gründe für die Begnadigung ſind nicht an
gegeben Jm Begnadigungsgeſuch war hervorgehoben daß eine Reihe
hervorragender Rechtslehrer Pſychologen Mediziner den Zeugen
beweis unter Umſtänden wie ſie in Konitz herrſchten als ganz unzu
verläſſig und zur Verurteilung als ungenügend bezeichneten Wenn die
Verurteilung gleichwohl erfolgte ſo müſſe jedenfalls das Strafmaß
namentlich im Vergleich mit Strafen die in anderen Fällen verhängt
wurden exorbitant erſcheinen Das Geſuch war von einer Reihe
Juriſten Philoſophen Mediziner unterſtützt

Köln 13 Oktober Meldung der Köln Ztg Aus Perers
burg wird berichtet Nach einem Telegramme aus Port Arthur läßt der
ruſſiſche Grenzgouverneur die Meldung der Bewegung japaniſches
Truppen nach Koreg dementieren

Fraukfurt a 13 Oktober Meldung der Frankf Ztg
Einem Bericht aus Shanghai zufolge hat ſich die Nachricht von der
Beſetzung Maſamphos auf Korea durch die Japaner nicht beſtätigt
die Lage in Japan ſei ruhig

Rom 18 Oktober Wolff s Bur Die Nachricht von der Ver
ſchiebung der Reiſe des ruſſiſchen Kaiſers hierher hat großen
Eindruck hervorgerufen und wird von den Blätiern eingehend beſprochen

Die Tribuna führt aus wenn die ruſſiſche Polizei gut unterrichtet
ſei dürfe ſie nicht behaupten daß die Würde und die Perſon des ruſſiſchen
Kalſers in Jtalien weniger geſchützt werden könnten oder größere Gefahr
laufen würden als anderswo Das Blatt erinnert daran daß Kaiſer
Nikolaus bei ſeiner letzten Reiſe nach Frankreich es nicht für opportun
gehalten habe nach Paris zu gehen und bei ſeinem jüngſten Aufenthalt
in Oeſtreich Wien nicht betreten habe wo zu der gleichen Zeit zwei
ſozialdemokratiſche Proteſtverſammlungen ſtattgefunden hätten In
Italien würde nichts vergleichen geſchehen ſein Die italieniſche
Regierung hätte die bündigſten Verſicherungen über die würdige und
achtungsvolle Aufnahme geben können die der Kaiſer gefunden haben

würde Wenn man behaupte daß der Aufſchub von einem ganz kleinen
Bruchteil der äußerſten Linken verſchuldet worden ſei meint die Tribuna

lege man einer kleinen Anzahl von Leuten denen an feindſeligen Kund
gebungen gelegen war die aber geſcheitert wären zu große Bedeutung bei
Das Blatt hofft daß die erſchienenen Wolken bald wieder verſchwinden werden

Popolo romano ſagt die Vertagung des Beſuchs könne nicht durch
Gründe an denen Jtalien ſchuld ſei verurſacht ſein Capitan Fracaſſa
führt aus die italieniſche Regierung habe alle erforderlichen Ter
getroffen gehabt um die Ordnung zu wahren und die Perſon
Zaren zu ſchützen Die gegen den Zaren gerichtete Campagne ſei
erfolglos geblieben vielmehr hätten 300 Vereine ſich dem Zarenempfangs
komitee zur Verfügung geſtellt um den Kaiſer mit demſelben Enthuſiasmus

wie die anderen Souveräne zu empfangen Der ſozialiſtiſche Avanti
fährt in ſeiner Agitation gegen den Beſuch des Zaren fort Giornale

Jtalia macht der Regierung heftige Vorwürfe weil ſie nicht energiſch
gegen die Umtriebe der Sozialiſten vorgegangen ſei welche die Reiſe des
Kaiſers von Rußland verhindert hätten Aus Paris wird dem Blatte
gemeldet daß der Beſuch des ruſſiſchen Kaiſers vielleicht ſpäter in Racconigi

oder einem anderen ruhigen Orte ſtattfinden werde

Rom 18 Oktober Wolff s Bur Jtalie ſchreibt der Direktor
der ruſſiſchen Polizei ſei drei Tage in Rom geblieben um über die
politiſche Lage in Italien mit bezug auf die Reiſe des Kaiſers von
Rußland nach Rom Erhebungen zu veranſtalten Er habe Ratgeber
gehabt die ihn offenbar falſch unterrichteten indem ſie Gefahren ſahen

die in Wirklichkeit nicht beſtanden Er habe die Drohung von Kund
gebungen ernſt genommen welche das italieniſche Volk verurteilt habe
nun zeige ſich das Ergebnis davon Das Blatt fährt fort der ruſſiſche
Botſchafter in Rom Nelidoff kenne Italien und ſeine innere Politik
genau er faſſe die Reiſe des Kaiſers Nikolaus nach Rom ſympathiſch
ins Auge und habe in Petersburg die Gewißheit gegeben daß man nichts
Ernſtes zu fürchten habe

Sofiag 13 Oktober Laff Bur Die Wetſcherna Poſta meldet
aus Konſtantinopel im Hildiz Palaſt ſei eine Verſchwörung entdeckt
worden durch welche der Sultan Abdul Hamid vom Throne ge
ſtürzt werden ſollte 20 Offiziere ſeien verhaftet und in die Ver
bannung geſchickt worden Sie dürften unterwegs ermordet werden

London 13 Oktober Wolff s Bur Der Times wird aus
Tokio gemeldet daß Baron Kodama unter Enthebung von ſeinem Poſten
als Miniſter des Jnnern zum Unterchef des Generalſtabes an Stelle des
verſtorbenen Generals Tamura ernannt worden

London 18 Oktober Wolffs Bur Dem Standard zufolge
herrſchen in der Kapkolonie infolge großer Trocken heit klägliche
Zuſtände Es iſt eine große Viehſterblich keit vorhandenTrothaerſtraße 45 Dem Stadtbahn Weichenſteller Otto Richter ein S

Kurt Eichend aße 10 Dem Nechaniker Emil Arnicke S Fritz
Gr Brunnenſtraße 7 Dem Fabrikarbeiter Otto Bellmann ein S Max
t r i Oktober Des Adolf Geu

eſtorben o S 4Göbenſtraße 23 Des Schriftſetzer ſie e W öc
Goſenſtraße 39 Des Zimmerman Emil Schunte T Roſa 1 Karl
traße 1 Des Privatdozent Dr jur v Holländer T Margarete 18
dvokatenweg 1

Standesanit Halle Steinweg 2
Aufgeboten 42 Oktober Der Handarbeiter Hermann Günther und

Dorothee Kieler Merſeburg und Kl Sbehagſfe F
Eheſchlteßungen I2 Oktober Der Schuhmacher Emil Riemer uud

Marie Rohne Gr Brauhausſtraße 21 und Neue Promenade 3 Der praktArzt Dr med Kurt Vertram und Eliſe Schumann Könitz t Th und Gr ten
ſtraße 30 Der Motorwagenführer Otto Löber und Martha HeidemannLiebenauerſtraße 12 ehe 2 Der Konditor Edwin Wasmuth
und Jeanette Freiſe Pößneck und Bertramſtraße 18 Der Kaufmann

ßer Schmidt und Hedwig Wartenberg Geiſtſtraße 42 und Zwinger
raße 12

Geboren 12 Oktober Dem Handarbeiter Jakob Dobras eine T
n traße 51 Dem Schneider Hermann Hohndorf ein S

Viehmärkte
Sehiseodtriehmartt km städtieehen Viehhofe zu Hahn en 12 Oxtoder wes

Preise f 50 Kllogr a Iebend v Sohlaeh ontgewient

Aufretrieden waren I Qual II Onal III Qual es

d d d auf 53
40 Rinäder 7 t z F Js vont 4 Ohren 33 31 64

25 Küle wo ss Bnilen 38s 32 28517 Kälber 58 43 w 88 1781 Hammel Sehate 83 Z531 28 i l204 Schweine davon S 158 46204 I andsehwolne S s 66 S 52 168 46Ungariveohe S S S S S
j Großherzogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrikb Rich Ritter 9 Erſtklaffige Pianos zu mäßigen Preiſen

LVafferſtände Am 12 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,46
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Grösste Ausw all

K Mauersberger
WFärhberei u chemische Reinigung

für Damen und Herren Garderobe Möbelstoffe Gardinen TeppicheSpitzen Federn Handschuhe

I 6 eigene Läden
Leipzigerstr 33 Gr Steinstr 2 Steinweg 25Fernsprecher 1248 am Rannischen PlatzGeiststr 15 Adler Apotheke Gr Steinstr 39Fernsprecher ch Moritzkirchhof 5 nahe Walhalla

Annahme bei Herrn Galander neben Walhalla
Grösstes Etablissement der Provinz Sachsen

a D Ta x eAn e O 2 J e2 h 3 e De 1 4 J h5 de a S e 9 c
Leipzigerstrasse 12

An u Verkauf von Wertpapieren
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Annahme von SpareimlIagen
h won Stanlkammerfäoheru

Staats Medaille in Gold 1896
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Heutscher A u 470

das PfdDeutsche Scßoſol acte

Mk 60 das Pfd
Vorrätig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geschäften

Theodor Hildebrand Sohn Berlin
hoklieferanten Sr Maj des Rönigs

Kein Rauchen

der Oefen mehr
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a Zentner 2,10 5 Liter 20 verkauft großartige RNeuheit Preisl gratOtto Just Ludw Wuchererſtr 45 Arras Mannheim 44
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Goldene Medaille
Welt Ausstellung

Paris 1900
Nur echt mit Schutzmarke Glohbus s

14 Oktober

Anerkannt bülligste Pyeige

KIeiderstofre im Wolle umd Seifcde

Damen und Kinder Konfektion
täglich neue Bingàängre

77 er mann Hönicke e e Turm

J

Wer seine Kinder lüehb hat

S Carl Roch s S
langjüähbrig bewährtenpahſewiebaek

Carl Koch s Nährzwieback bildet den
Kindern geſundes Blut ſtärkt den r
bau und bietet den beſten Erſatz für die of
mangelnde Muttermilch

Carl Koch s Mährzwieback an
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von Fritz Schulz jun Akt Ges Leipzig
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DDRIVGENDPE WARMNIVG
Man fordere in allen Kolonialwaren n Butterhandlungen ausärücklich

P ALMINX
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Probelieferung durch
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Eutrichol aHergeſtellt nach Angaben des Spezialarztes De Mühlweg 35 W
für Hautkrankheiten Dr med C Wiedmann
im chem Laboratorium von Dr chemW Peters München Luiſenſtr 41 Doppelbier
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ſtreng diskret

Harnbeſchwerden
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